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Der Berliner Tisch-Tennis Verband trauert um seinen langjährigen amtierenden 
Lehrwart, stellvertretenden Leiter des Leistungszentrums, Verbandstrainer, 

Stützpunktleiter und Freund 
 

Frank Koziolek  
(* 27.01.1965       + 02.10.2013) 

 
Mit ihm ist einer der wichtigsten Fachexperten des Berliner Landesverbandes von uns 
gegangen. Frank hat über Jahre hinweg die Lehrarbeit des Verbandes geprägt und mit 
seinem über die Verbandsgrenzen hinaus bekannten Fachwissen für eine hochwertige 
Trainerausbildung im BTTV gesorgt. Sowohl die Ausbildungslehrgänge zum Erwerb der 
Trainer C- wie auch B-Lizenz als auch die unzähligen theoretischen und praktischen 
Fortbildungslehrgänge zur Aufrechterhaltung der Trainerlizenzen hat er mit der ihm 
bekannten disziplinierten und akribischen Arbeit geplant und durchgeführt. Stets gab er 
sein Fachwissen ohne zu zögern an die vielen jüngeren Trainerinnen und Trainer weiter 
und sorgte mit aktiver Diskussionsführung für eine stetige geistige Flexibilität unter den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Er sorgte so dafür, dass die Berliner Trainerinnen 
und Trainer einen sehr hohen Ausbildungsstand haben. 
 
Zusätzlich zu seiner ehrenamtlichen Tätigkeit als Lehrwart war Frank im BTTV jederzeit 
in die Spielerausbildung im Leistungszentrum Berlin und in der Poelchau-Oberschule als 
Berliner Eliteschule des Sports aktiv eingebunden. Lange Zeit leitete er auch den BTTV-
Stützpunkt Nordwest. Als stellvertretender Leiter des Leistungszentrums brachte er sich 
maßgeblich in die Organisation des Ausbildungsbetriebs ein und war damit eine 
unverzichtbare Stütze für den Landestrainer. Zahllose Ferienlehrgänge und 
Trainingseinheiten trugen seine Handschrift. 
 
Ebenso war er bei nahezu jeder weiterführenden Veranstaltung als gefragter Betreuer im 
Jugend- und Erwachsenenbereich dabei und brachte so mehr als einmal die Berliner 
Spielerinnen und Spieler bei Deutschen und Norddeutschen Meisterschaften sowie 
Bundesranglistenturnieren auf die Erfolgsspur. 
 
Neben diesem umfassenden Engagement für den BTTV war Frank mit mindestens 
genauso viel Herzblut an der positiven Entwicklung seines Heimatvereins VfL Tegel – 
dem er seit 1979 angehörte – beteiligt. Seinem Engagement als 1. Vorsitzender der 
Tischtennisabteilung seit 2000 ist sowohl der sportliche Aufstieg mit der 1. 
Damenmannschaft in die 2. Bundesliga als auch die überregionale Erfolgsgeschichte der 
Tegel-Open zu verdanken, von dem letztendlich das ganze Berliner Tischtennis 
profitierte und profitiert. 
 
Ohne Frank wird die Berliner Tischtennislandschaft um einen Fachexperten und Freund 
ärmer. Sein Fehlen bedeutet für den BTTV eine sehr große, schwer schließbare Lücke. 
Wir sind dankbar, dass wir Frank erleben durften und dass er mit seinem selbstlosen 
Einsatz das Berliner Tischtennis maßgeblich vorangebracht hat.  
 

 Präsidium des Berliner Tisch-Tennis Verbandes 

 
 
Die Trauerfeier und die Beisetzung finden am 05. November um 13.00 Uhr auf dem 
Tegeler Friedhof am Fließtal (Waidmannsluster Damm 13, 13509 Berlin) statt.   



BTTV Seniorinnen gewinnen erneut Deutschlandpokal 
 
"Bei dem Deutschland-Pokal der Seniorinnen und Senioren 60+ am 5./6.10.2013 in 
Chemnitz triumphierten für den Berliner Tischtennis Verband Jutta Baron, Gudrun 
Engel und Marianne Kerwat. 
 

Die Spielerinnen vom TTC Berlin-Neukölln belegten 
zum 5.Mal hintereinander in derselben Besetzung 
den 1.Platz vor Schleswig-Holstein und Baden-
Württemberg. 
Im Halbfinale gegen Baden wurde knapp 4:3 und im 
Endspiel gegen Schleswig-Holstein klar 4:0 
gewonnen. 
Die Senioren mussten leider kurzfristig absagen, so 
dass der Gesamtpokal nicht verteidigt werden 
konnte. 

 

 Jutta Baron 

 
 
 

D-Trainer Ausbildung 2013 
 
Am ersten Herbstferienwochenende kamen in diesem Jahr sechzehn Kandidaten 
zum D-Trainer Lehrgang zusammen und absolvierten gemeinsam zwei 
Ausbildungstage 
 

Das Interesse war dieses Jahr so groß, dass 
sogar eine Warteliste angelegt wurde und damit 
der nächste Lehrgang wohl schon im Frühjahr 
geplant werden könnte. 
Ein gemischter Lehrgang über alle Altersklassen 
mit Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus Berlin 
und Brandenburg, aus Verein und Uni-Sport 
machten einen sehr engagierten Eindruck als es 
darum ging in dem zweitätigen Lehrgang die 
Grundlagen der Trainerausbildung zu erfahren. 

Neben TT-Techniken, vermittelt durch motorische Übungsreihen, zum Aufbau eines 
Trainings, sowie Wettkampf- und Spielideen waren auch Materialkunde, Regelkunde, 
Balleimer-Training und viele kleine hilfreiche Tipps für das Training neben der Praxis die 
theoretischen Themen. 
Alle Teilnehmer lernten viel und setzten direkt die neuen Kenntnisse ein, so dass wir 
hoffen euch einen umfangreichen Einblick in die Welt des Tischtennis-Trainers geben 
konnten und ihr weiterhin mit Spaß und Eifer am Tischtennis die neu gewonnenen 
Kenntnisse vermitteln werdet. 
Herzlichen Glückwunsch zum Erlangen der D-Lizenz den Teilnehmern... Daniela, 
Nadine, Anja, Susann, Manfred, Winfried, Wilhelm, Norbert, Alexander, Ioannis, 
Benjamin, Sven, Philipp, Max, Tim und Oliver. 
 

 Sebastian Bosse  



Sehr erfolgreiche B-Schüler/innen Rangliste der Region 6 
 
Der Berliner Tisch-Tennis Verband e.V. war in diesem Jahr in Bremen der 
erfolgreichste Verband mit vier Podiumsplätzen... 
 

Mit Arina Spektor, Lilia Palina (beide ttc eastide), Lilia 
Steinhäuser (Vfl Tegel), Fernando Janz (SCC), Roy 
Affeldt (KSVA) und Louis Breckner (Hertha) nahmen 
wir an der Norddeutschen B-Schüler/innen Rangliste 
teil. Die jeweiligen Sieger/innen erhalten einen 
persönlichen TOP 48 Platz bei den A-Schüler/innen 
und die Zeitplatzierten einen persönlichen Startplatz 
für die Norddeutsche Meisterschaft der A-
Schüler/innen (Quali. Region 6 zur DEM). 
Nach elf Turnierrunden landeten alle Berliner/innen 

unter den TOP 5! 
 
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg bei euren nächsten 
"Tischtennisschritten" wünscht Euch der BTTV... 
Randnotiz: Arina Spektor und Fernando Janz haben eine DTTB - Einladung erhalten und 
werden einen Lehrgang unter Leitung von Eva Jeler absolvieren.  
 
1. Fernando Janz  BETTV 1. Karina Pankunin TTVSH 
2. Marten Stange  HATTV 2. Arina Spektor  BETTV 
3. Roy Affeldt  BETTV 3. Lilia Palina  BETTV 
4. Louis Breckner  BETTV 4. Jana Fernholz TTVSH 
5. Keno Ramm  HATTV 5. Lisa-Sophie Steinhäuser BETTV 
6. Jim Appel  HATTV 6. Chiara Baltus TTVB 
7. Moritz Holz  TTVMV 7. Annika Schlueter  HATTV 
8. Moritz von Courten TTVSH 8. Michelle Weber  TTVSH 
9. Oliver Seeger  TTVSH 9. Anna Tietgens  HATTV 
10. Jannis Flehmer  TTVB 10. Alina Schön  TTVB 
11. Jonas Corinth  TTVMV 11. Sinikka Franke  TTVB 
12. Konrad Petersen  TTVSH 12. Johanna Abbes  FTTB 
13. Finn Penderak  TTVSH 13. Melanie Plötz  TTVMV 
14. Artjom Kashaev  FTTB 14. Sarah Sophie Weber  TTVMV 
15. Julian Janke  FTTB 15. Hanna Stahl  FTTB 
16. Joey Voss  TTVB 16. Anissa Wittke  FTTB 
 

 Alexander Zacholowsky 

  



Anspruch und Wirklichkeit 
 
Landung auf dem harten Boden der Tischtennisrealität für unsere Berliner TOP 48 
Spieler in Bad Königshofen 
 

Mit vier Spielern startete der BTTV zum 
Bundesranglistenturnier TOP 48 in Bad Königshofen. 
Nominiert wurden die beiden stärksten A-Schüler, 
Florian VIEL / TTC Borussia Spandau und Lorenz 
KALKA / Füchse Berlin und der Norddeutsche B-
Schülerranglistensieger Fernando JANZ / SCC 
sowie Sina HENNING / Füchse Berlin. 
Mit Blick auf die Vorrundengruppenauslosung müsste 
unser BTTV - Ranglistensieger der Jungen Florian 
verwundert feststellen, dass der DTTB ihn nur auf 

den fünften Gruppenplatz gesetzt hatte, Lorenz gar auf Platz sechs, ebenso wie 
Fernando, der als B-Schüler jedoch noch „Welpenschutz“ genießt. 
Sina wurde auf einen soliden 4.Platz geführt. Leider bestätigten bis auf Sina alle ihre 
„Setzplätze“. Kein männlicher Spieler des NORDENS könnte sich unter die BESTEN 24 
hineinspielen! 
Erfreulich Sina, sie steigerte sich von Spiel zu Spiel und schloss das Turnier als 22. ab 
(mit guter Aussicht auf eine Teilnahme am DTTB TOP 24). Ihr Trainingsfleiß, ihre 
Einstellung zum Sport und die durchgängige Teilnahme an allen Verbandsmaßnahmen 
zahlen sich langsam aus. Weiter so!  
Florian und Lorenz „verkrampften“ allzu oft in wichtigen Momenten, den Unterschied 
zwischen Trainingsspielen und "echten" Wettkämpfen gegen teilweise jüngere Spieler 
welche man „letztes Jahr noch locker bezwungen hatte“, spürten beide häufiger. Bei 
genauer Betrachtung gliedert sich das Teilnehmerfeld in drei Klassen, 
Nachwuchsnationalspieler, Leistungssportler (4x pro Woche Training / Sportschule) und 
weitaus jüngere Perspektivspieler. Die „Quittung“ ohne konsequente Saisonvorbereitung 
und Verbandslehrgängen, mit einem Trainingsaufwand von zwei – drei 
Trainingseinheiten pro Woche erfolgreich auf dieser DTTB – Ebene zu sein, erhält man 
dort postwendend.  
Florian (30. Platz) und Lorenz (33.Platz) zeigten nach ihren enttäuschenden Ergebnissen 
der Vorrunde Charakter und konnten anschließend fast alle Platzierungsspiele gewinnen, 
sodass sie für den BTTV zusätzliche Verbandsplätze für das Qualifikationsturnier Region 
6 zur NEM 2014 erspielten. Fernando erfüllte seine Zielvorgabe (5-8 Satzgewinne) und 
schloss das Turnier als 43. ab. Für Fernando geht die „TT – Reise“ von Bad Königshofen 
direkt weiter nach Heidelberg zu einem Leistungssport - DTTB – Kaderlehrgang unter 
Leitung der Bundestrainerin Eva Jeler weiter. 
 
Wir wünschen Fernando dort viel Spaß und Erfolg! 
 

 Alexander Zacholowsky 

  



Bundesranglistenfinale der Damen und Herren 2013 
 
3 Damen und 3 Herren haben Startplätze beim ehemaligen TOP 48 erhalten.  
BTTV erfolgreichster Verband der Region 6. 
 
Neben den Ranglisten-Siegern Soraya Domdey (Füchse Berlin) und Ali Gözübüyük 
(Hertha BSC) qualifizierte sich Vivien Scholz (Füchse Berlin) direkt. Für Sarah-Madeleine 
Schrödter (VfL Tegel), Sebastian Stürzebecher (TTC Düppel Dentalsplace) und Marcus 
Hilker (Füchse Berlin) bekam man vom DTTB Verfügungsplätze. 
Mit diesen sechs Spielern, vier Betreuern und den Berliner Gastspielern anderer 
Verbände Jennifer Schmidt (HaTTV), Deniz Aydin (TTVSH), Leo Stynen (TTVMV) und 
Arne Hölter (ByTTV) ging es auf die Reise ins über 600 km entfernte Nattheim (bei 
Heidenheim). 
Die Erwartungen konnten auf Grund der Ausgangslage nicht allzu hoch sein. Lediglich 
Soraya (als 2.) und Stürze (als 3.) waren in ihrer Gruppe auf Plätze gesetzt, die zur 
Teilnahme an der Zwischenrunde ausreichen. In 6er Gruppen erreichen die 
Gruppensieger direkt die Endrunde, die Gruppenzweiten und –dritten spielen in einer 
zusätzlichen KO-Runde die weiteren Endrundenteilnehmer aus. 
 
Vivien wurde am Ende der Vorrunde 4. in ihrer Gruppe, spielgleich mit der drittplatzierten 
Lehmann, gegen die sie sogar gewann. Im ersten Spiel gegen Krapf konnte Vivien nach 
gewonnenem ersten Satz leider einige Chancen nicht nutzen und unterlag am Ende. 
Leider reichte auch eine 2:1-Satzführung gegen Fischer nicht zum Sieg. Nur gegen 
Favoritin und Gruppenkopf Bollmeier war sie chancenlos. Mit etwas Glück wäre der 
Einzug in die Zwischenrunde gut möglich gewesen. 
 
Soraya geriet nur einmal in eine wirklich schwierige Lage, als sie gegen Völker 1:2 in 
Rückstand geriet. Drei weitere mehr oder weniger deutliche Siege brachten sie in die 
komfortable Situation, im letzen Gruppenspiel gegen Krämer bereits als Gruppenzweite 
festzustehen. Ihr gelang ein ansehnliches Spiel mit einer 1:3 Niederlage. Als 
Gruppenzweite musste Soraya dann am Abend im KO-Spiel gegen Adams antreten. In 
sieben umkämpften Sätzen zog Soraya am Ende leider den Kürzeren. 
 
Sarah hatte allen Grund, mit der Auslosung zu hadern. Mit Urban, Zhan und Obst waren 
drei sehr starke Spielerinnen in ihrer Gruppe. An einem bescheidenen Tag konnte Sarah 
nur mit Kampf agieren. Gegen Zhan gelang „nur“ ein Satzgewinn, bei vier 
ausgeglichenen Sätzen. Gegen Urban und Obst war an diesem Tag nichts zu holen. Ein 
glatter Sieg gegen Fazlic und ein erkämpftes 3:1 gegen Meyer hätten fast noch zum 
Einzug in die Endrunde gereicht; nur die Sätze trennten sie vom dritten Platz der Gruppe. 
 
Für Marcus hieß es in erster Linie, Erfahrungen zu sammeln. Er zog als 46. von 48 
Teilnehmern ins Feld ein. In einigen Situationen konnte er zeigen, was er kann. Lediglich 
die fehlende Konstanz und die fehlende durchgehend positive Einstellung verhinderten, 
dass mehr zählbares dabei heraus sprang. So blieb es bei einem Satzgewinn. 
 
Stürze erspielte drei sichere Siege, um dann sogar gegen Gruppenkopf Schlichter zu 
gewinnen. Gegen Dickhardt verspielte er nach einer 2:0-Satzführung den Gruppensieg. 
Somit wurde er Gruppenzweiter und qualifizierte sich für das KO-Spiel am Abend. Dort 
bekam es der manchmal zu spielfreudige mit Klein zu tun. Nach je einem hoch 
verlorenen und hoch gewonnenen Satz gingen die drei folgenden Sätze knapp verloren. 
Dem Beobachter erschien diese Niederlage vermeidbar. 



Ali gelang ein Sieg gegen den späteren Gruppensieger Jost. In einer völlig kuriosen 
Gruppe wurde er am Ende satzgleich mit dem Zweitplatzierten Gruppendritter. Im Duell 
gegen seinen Freund Deniz Aydin musste sich Ali nur sehr knapp geschlagen geben. Im 
KO-Spiel am Abend gegen Ort war für Ali nichts zu holen. Nur den vierten Satz konnte er 
bis zum Schluss offen halten. 
 

Es gelang also keinem Berliner Vertreter, in den zweiten Turniertag einzuziehen. Mit drei 
Teilnahmen an den KO-Spielen ist das Abschneiden insgesamt aber dennoch positiv zu 
bewerten. Und jährlich grüßt das Murmeltier: Wie bereits im letzten Jahr begann also das 
Warten auf Arne. Im letzen Jahr spielte er sich bis ins entscheidende Spiel um Platz 13 
(den letzten Quali-Platz zur Deutschen Meisterschaft) um dieses dann zu verlieren. Auch 
in diesem Jahr sah es eine Weile danach aus, als könnte ihm das Schicksal erneut 
diesen Weg bereiten. Doch in nicht guter Form schied er dann doch vorher aus und auch 
das zweite Auto des BTTV konnte die Heimreise am frühen Nachmittag antreten. Das 
nächste überregionale Ereignis, die Norddeutschen Meisterschaften, finden in Berlin 
statt. 
 

 Christian Nohl 

 
 

Heimspiele – Regionalliga bis 1. Bundesliga in Berlin 
 

Sa 26.10.13 13.30 Uhr Regionalliga Damen Füchse Berlin – SC Poppenbüttel 

Sa 26.10.13 18.00 Uhr Regionalliga Herren Füchse Berlin – TTS Borsum 

So 27.10.13 11.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – SC Poppenbüttel 

So 27.10.13 13.00 Uhr Regionalliga Herren Hertha BSC Berlin – TTS Borsum 

So 03.11.13 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TV Busenbach 

Sa 09.11.13 14.00 Uhr Regionalliga Herren Hertha BSC Berlin – MTV Wolfenbüttel 

So 10.11.13 12.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Borussia Spandau – Hertha BSC Berlin 

Sa 16.11.13 13.00 Uhr Regionalliga Damen Füchse Berlin – VfL Tegel 

Sa 30.11.13 18.00 Uhr Regionalliga Herren Füchse Berlin – TuS Celle 

So 01.12.13 13.00 Uhr Regionalliga Herren Hertha BSC Berlin – TuS Celle 

So 01.12.13 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – SV Böblingen 

Sa 07.12.13 18.00 Uhr Regionalliga Herren Füchse Berlin – TTC Borussia Spandau 

So 08.12.13 12.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Borussia Spandau – MTV Wolfenbüttel 

Fr 20.12.13 19.30 Uhr Championsleague ttc berlin eastside – SVS Ströck 

 

Füchse Berlin:  VfL Tegel: 
Sporthalle Grundschule am Schäfersee Sporthalle Hatzfeldallee 
Baseler Straße, 13407 Berlin  Hatzfeldallee 19, 13509 Berlin 
 

Hertha BSC: TTC Borussia Spandau 
Ernst-Reuter-Gesamtschule Ernst-Ludwig-Heim-Grundschule 
Bernauer Straße 89, 13355 Berlin Grunewaldstr. 8, 13597 Berlin 
 

ttc berlin eastside: 
Bitte informieren Sie sich auf www.ttc-berlin-eastside.de kurzfristig über die Austragungsorte.  



AMTLICHE MITTEILUNGEN 
 

Oktober 2013 

 
 

VERBANDSPOST 
 

Die Verbandspost für den Monat November 2013 ist am 21. November 2013 
abholbereit. An diesem Tag (Donnerstag) ist die Geschäftsstelle von 14.00 Uhr bis 18.00 
Uhr geöffnet. 
 
 

SCHLIEßUNG DER GESCHÄFTSSTELLE 
 

In der Zeit vom Mittwoch, den 13.11.2013 bis Freitag 15.11.2013 bleibt die BTTV-
Geschäftsstelle geschlossen. Grund hierfür sind die German Open 2013, die zeitgleich in 
der Max-Schmeling-Halle stattfinden. 
 
 

GESCHÄFTSSTELLE 
 

Bis auf weiteres ist das Faxgerät der BTTV-Geschäftsstelle defekt. Dokumente nach 
Möglichkeit bitte scannen und als Mailanhang versenden 
 
 

VERBANDSTRAINING 
 

Soraya Domdey wird Verbandstrainerin und damit Vertreterin des Landestrainers. 
Weiterhin wurden Leo Stynen und Eric Duduc ins Honorar-Trainer-Team aufgenommen. 
Beide unterstützen ab sofort das Verbandstraining. 
 
 

WECHSEL DER SPIELBERECHTIGUNG 
 

Anträge auf Wechsel der Spielberechtigung, die zum 1. Januar 2014 wirksam werden 
sollen, sind bis 30. November 2013 ausschließlich online einzureichen unter 
bettv.tischtennislive.de. Später eingehende und unvollständige Anträge müssen 
zurückgewiesen werden. Bitte beachten, dass bei Eingabe die Unterschrift des Spielers 
dem Verein vorliegen muss. Diese ist im Bedarfsfall vorzuweisen. Die Eingabe eines 
Wechsels, bei dem keine Unterschrift vorliegt kann eine Ordnungsgebühr nach sich 
ziehen. 
 
 

ÜBUNGSLEITERLIZENZEN und -VERLÄNGERUNGEN 
 

Der Landessportbund Berlin möchte möglichst ab sofort alle neu zu erstellenden und zu 
verlängernden Lizenzen zum 31. Oktober übersendet bekommen. Alle zur Verlängerung 
notwendigen Unterlagen sind daher bis 29.10. einzureichen. Bitte nicht vergessen, dass 
zur Lizenzverlängerung der Besuch eines Kinderschutz-Seminars, drei weitere 
Fortbildungen und ein aktuelles (aus dem laufenden Kalenderjahr) erweitertes 
Führungszeugnis vorzulegen sind. 
 

Die verlängerten Lizenzen werden über die Verbandspost zugestellt. 
 
 



SCHIEDSRICHTER-LEHRGANG IN DER SAISON 2013/2014 
 

Termine: Mittwoch, den 08. Januar 2014 und 
  Mittwoch, den 15. Januar 2014 und 
  Sonnabend, den 18. Januar 2014 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

  Mittwochs, jeweils von 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr 
  Paul-Heyse-Str. 29, 5. Stock; 10407 Berlin (Geschäftsstelle des BTTV) und 
 

Samstag, den 18. Januar 2014 (u.a. mündliche, schriftliche und praktische 
Prüfung, an diesem Tag sind Turnschuhe mitzubringen)! 
(während der Berliner Einzelmeisterschaften Damen/Herren) 

 

Meldungen: Schriftlich, mit Name, Vorname, Anschrift, Telefon-Nr. und ggf. Mail-
Anschrift an: Walter Zickert, Markendorfer Str. 13, 13439 Berlin 
Tel. (030) 4167168, Mail: marianne_walter@t-online.de 

 

Teilnehmergebühr: 15,-- EURO     Mindestteilnehmerzahl: 6 
 

Meldeschluss: Samstag, den 14. Dezember 2013 
 

Teilnahmevoraussetzungen: 
Mindestalter 16 Jahre, Einzahlung der Teilnahmegebühr, Anschaffung der 
Verbandsschiedsrichterkleidung (schwarzes Hemd oder Bluse, graue Hose 
oder Rock, Turnschuhe) und vorheriges Selbststudium der TT-Regeln – Teil 
A und B – und der Wettspielordnung (WO). 
(Die TT-Regeln und die WO werden jedem Teilnehmer per Post oder per 
Mail zugeschickt) 

 

Weitere Voraussetzungen zum Erhalt der VSR-Lizenz: 
Bestehen der mündlichen, schriftlichen und praktischen Prüfung, sich 
während eines Herrenspieles (6er-Mannschaft) in der Regional-/ Oberliga 
als Oberschiedsrichterassistent bis zum Ende der laufenden Saison 
2013/2014 einweisen lassen. 

 
 

HINWEISE ZUM UMGANG IM TISCHTENNISLIVE 

 

Aus gegebenem Anlass erneut der Hinweis, dass Spielverlegungen unbedingt von 
beiden Mannschaften beantragt werden müssen. Bitte dabei beachten, dass 
„Kommentare“ nur im öffentlichen Teil sichtbar sind, aber keine Benachrichtigungen 
verschickt werden. Das Kommentarfeld ist für die Kommunikation untereinander 
ungeeignet. Spielverlegungen müssen von beiden Mannschaften „beantragt“ werden. Zur 
Absprache von Terminen bitte andere Kommunikationswege als das Kommentarfeld 
wählen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



TURNIERE – TERMINE 
 

Erwachsene 
 

13.-17.11.13 German Open 2013 
 Ort: Max-Schmeling-Halle 
 
 

Jugend 
 

02./03.11.13 Bundesranglistenturnier (Top48) der Mädchen und Jungen 
 Ort: Ahlten 
 

02.11.13 Regionalmeisterschaften der Jungen Nord-Ost 
 Ausrichter: VfL Tegel Ort: Hatzfeldtallee 
 

02./03.11.13 Regionalmeisterschaften der Jungen Süd-West 
 Ausrichter: TSV Rudow 88 Ort: Zwickauer Damm 
 

02./03.11.13 Aufstiegsturniere der B-Schüler 
 Ausrichter: Charlottenburger TTC 70 Ort: Nehringstr. 
 

 
09./10.11.13 Regionalmeisterschaften der A-Schüler Nord-Ost 
 Ausrichter: Hertha BSC Ort: Bernauer Str. 
 

09./10.11.13 Regionalmeisterschaften der A-Schüler Süd-West 
 Ausrichter: Lichtenrader SC Ort: Halker Zeile 
 

23./24.11.13 Bundesranglistenturnier (Top16) der Schüler und Jugend 
 Ort: Ostbevern 
 
 

Die Ausschreibungen zu den Jugendturnieren sind im Internet unter 
www.leistungsliste.net eingestellt. Dort können die Ausschreibungen heruntergeladen 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.leistungsliste.net/


TURNIERE – ERGEBNISSE 
 
Deutschlandpokal der Senioren Ü60 – Chemnitz (05./06.10.2013) 
 
Damen Herren 
1. Berliner TTV (Jutta Baron, Gudrun Engel, Marianne Kerwat) 1. Badischer TTV 
2. TTV Schleswig-Holstein 2. Hessischer TTV 
3. Badischer TTV 3. Bayrischer TTV 
 Keine Berliner Mannschaft am Start 
 
 

Bundesranglistenfinale der Damen und Herren – Nattheim (12./13.10.2013) 
 
Damen Herren 
1. Jessica Göbel (TTBW) 1. Ricardo Walther (WTTV) 
2. Rosalia Stähr (TTBW 2. Alexander Flemming (ByTTV) 
3. Nadine Bollmeier (WTTV) 3. Kilian Ort (ByTTV) 
3. Tanja Krämer (TTBW) 3. Florian Schreiner ( ByTTV) 
 
17.Soraya Domdey (Füchse Berlin) 17. Ali-Serdar Gözübüyük (Hertha BSC) 
25. Sarah-Madeleine Schrödter (VfL Tegel) 17. Sebastian Stürzebecher (TTC Düppel Dentalsplace) 
25. Vivien Scholz (Füchse Berlin) 41. Marcus Hilker (Füchse Berlin) 
 
 

NTTV Rangliste der B-Schülerinnen und B-Schüler – Bremen (28./29.09.2013) 
 
B-Schülerinnen B-Schüler 
1. Karina Pankunin TTVSH 1. Fernando Janz (SC Charlottenburg) 
2. Arina Spektor (ttc berlin eastside) 2. Marten Stange HATTV 
3. Lilia Palina (ttc berlin eastside) 3. Roy Affeldt (Köpenicker SV-Ajax) 
4. Jana Fernholz TTVSH 4. Louis Breckner (Hertha BSC) 
5. Lisa-Sophie Steinhäuser (VfL Tegel) 5. Keno Ramm HATTV  
6. Chiara Baltus TTVB  6. Jim Appel HATTV 
7. Annika Schlueter HATTV  7. Moritz Holz TTVMV 
8. Michelle Weber TTVSH  8. Moritz von Courten TTVSH 
9. Anna Tietgens HATTV  9. Oliver Seeger TTVSH 
10. Alina Schön TTVB  10. Jannis Flehmer TTVB 
11. Sinikka Franke TTVB  11.Jonas Corinth TTVMV 
12. Johanna Abbes FTTB  12. Konrad Petersen TTVSH  
13. Melanie Plötz TTVMV  13. Finn Penderak TTVSH  
14. Sarah Sophie Weber TTVMV  14. Artjom Kashaev FTTB  
15. Hanna Stahl FTTB  15. Julian Janke FTTB  
16. Anissa Wittke FTTB 16. Joey Voss TTVB  
 
 

Bundesranglistenturnier TOP 48 der Schülerinnen und Schüler – Bad Königshofen (19./20.10.2013) 
 
Schülerinnen Schüler 
1. Lotta Rose (TTVN) 1. Alexander Gerhold (TTBW) 
2. Luisa Säger (TTBW) 2. Nico Meierhof (TTTV) 
3. Sarah Mantz (ByTTV) 3. Gerrit Engemann (WTTV) 
 
22. Sina Henning (Füchse Berlin) 30. Florian Viel (TTC Borussia Spandau) 
 33. Lorenz Kalka (Füchse Berlin) 
 43. Fernando Janz (SC Charlottenburg) 
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